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ProgrammProgramm
14.00 Regierungsrat LU Reto Wyss: g g y

Die neue Rechtsgrundlage
Landammann SZ Walter Stählin:Landammann SZ Walter Stählin: 
Bedeutung für die Zentralschweiz
Landammann OW Franz Enderli:Landammann OW Franz Enderli:
Die Sicht eines kleinen Kantons

14 20 Rektor Markus Hodel:14.20 Rektor Markus Hodel:
Was ändert sich für die Hochschule Luzern?

14.30 Fragen und Interviews
15.00 Ende
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Teil 1Teil 1

Die neue Rechtsgrundlage für die 
Fachhochschule Zentralschweiz:

Di Z t l h i F hh h h lDie Zentralschweizer Fachhochschul-
Vereinbarung (ZFHV)

3
Medienkonferenz FHZ 8.11.2012



Alle Kantone im Boot!Alle Kantone im Boot!

• Alle Zentralschweizer Kantone haben der 
Zentralschweizer Fachhochschul-Vereinbarung 
zugestimmt. Sie tritt am 1.1.2013 in Kraft.

• In fünf Kantonen erfolgte die Zustimmung g g
einstimmig, im Kanton Schwyz mit nur wenigen 
Gegenstimmen.

• Die Zentralschweizer Zusammenarbeit im 
Bereich der Bildung funktioniert!Bereich der Bildung funktioniert!
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Ziele der ZFHVZiele der ZFHV

• Wettbewerbsfähigkeit der Hochschule Luzern 
erhalten

• Einheitliche Trägerschafts- und Führungs-
struktur durch Fusion der Institutionen

• Verbesserte demokratische Abstützung in den 
TrägerkantonenTrägerkantonen

• Definierte Hochschulautonomie
Optimiertes Finanzierungskonzept höhere• Optimiertes Finanzierungskonzept, höhere 
Abgeltung des Standortvorteils
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Wichtigste NeuregelungenWichtigste Neuregelungen 

• Einheitliche Trägerschaft für alle Teilschulen
• Einheitliches Personalrecht
• Höhere Abgeltung des Standortvorteils durch 

Kantone Luzern und ZugKantone Luzern und Zug
• Kantone (Regierungen und Parlamente) werden 

stärker einbezogen z B beim mehrjährigenstärker einbezogen, z.B. beim mehrjährigen 
Leistungsauftrag
Klar definierte Autonomie der Hochschule• Klar definierte Autonomie der Hochschule
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Führungsstruktur 
auf Ebene Trägerschaft
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FinanzierungFinanzierung

• Vom Jahresumsatz der Hochschule Luzern von 
rund 200 Mio. Fr. leisten die Konkordatskantone 
rund einen Drittel.

• Die Abgeltung des Standortvorteils an den g g
Standorten Luzern und Zug wird erhöht.

• Der Kanton Luzern leistet rund 1,5 Mio. Fr. mehrDer Kanton Luzern leistet rund 1,5 Mio. Fr. mehr 
pro Jahr. Die anderen Kantone werden um 
diesen Beitrag entlastet.diesen Beitrag entlastet. 
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Beiträge der TrägerkantoneBeiträge der Trägerkantone

Budget 2011 LU UR SZ OW NW ZG SummeBudget 2011 LU UR SZ OW NW ZG Summe

Studierende 
In % 

1216 
58.6% 

98 
4.7% 

205 
9.9% 

104 
5.0%

125 
6.0%

328 
15.8% 

2‘075 
100.0% 

Total Konkordats-
finanzierung  
Anteil in %  

44'451'000 
65% 

2'691'000 
4% 

5'684'000 
8% 

2'982'000
4% 

 
3‘509‘000

5% 

 
9‘383‘000 

14% 

 
68'700'000 

100% 

Nach heutigem 
Konkordat 
Anteil in % 

43'035'200 
63% 

2'996'100 
4% 

6'062'200 
9% 

3'162'800 
5% 

3'752'200 
5% 

9'691'500 
14% 

68'700'000 
100% 

Differenz 
Differenz in % 

1'415'800 
3.3% 

-305'100 
-10.2% 

-378'200 
-6.2% 

-180'800 
-5.7% 

-243'200 
-6.5% 

-308'500 
-3.2% 

- 
0.0% 
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Teil 2Teil 2

Bedeutung der Fachhochschule 
Zentralschweiz für unsere RegionZentralschweiz für unsere Region

Technik & Architektur   Wirtschaft Soziale Arbeit 

Design & Kunst Musik
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Die Fachhochschule Zentralschweiz 
(FHZ) ist ein Erfolgsprodukt(FHZ) ist ein Erfolgsprodukt.
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Die FHZ ist der Anschluss an die 
Berufsbildung auf der Sekundarstufe II.
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übrige Ausweise *) Zahlen 2011
Quelle: BFS



Die FHZ vermindert die Abhängigkeit von 
lä di h F hk äft Si bild t dausländischen Fachkräften. Sie bildet den 

Nachwuchs aus und erfahrene Berufsleute weiter.
2012 schlossen über 300 junge Ingenieure und 
Informatiker sowie knapp 350 Betriebswirtschafter 
ihr Studium ab. 
Über 4300 Personen absolvierten 2011 eine 
Weiterbildung im Bereich Wirtschaft, Soziale 
Arbeit, Bau oder Technik. ,
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Die FHZ ist «das» Zusammenarbeits-
projekt der Zentralschweiz

Rund 45 Projekte in der Zentralschweiz, z.B.
• Finanzierung Micro Center Central-Switzerland g

(MCCS)
• Polizeikonkordat ZentralschweizPolizeikonkordat Zentralschweiz
• Interkantonaler Kulturlastenausgleich

F hh h h l Z t l h i l ö t• Fachhochschule Zentralschweiz als grösstes 
Zusammenarbeitsprojekt
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Mit der gemeinsamen Trägerschaft 
unterstreichen alle Zentralschweizerunterstreichen alle Zentralschweizer 
Kantone die Bedeutung der FHZ für 
di Z t l h idie Zentralschweiz.
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Teil 3Teil 3

Die Sicht eines kleinen Kantons:
• Für NW OW und UR ist die FHZ die einzige• Für NW, OW und UR ist die FHZ die einzige 

Hochschule, bei welcher sie als Träger 
mitbestimmen könnenmitbestimmen können.

• Die Kantone haben im Konkordatsrat je eine 
Sti A h di kl i K t kö ihStimme. Auch die kleinen Kantone können ihre 
Anliegen einbringen.
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FazitFazit

• Die neuen Rechtsgrundlagen stärken das 
Erfolgsprodukt Hochschule Luzern – FHZ.

• Die Zentralschweizer Wirtschaft und Kultur 
erhalten dadurch verstärkte Impulse.

• Der Einbezug der Kantone 
in das Steuerungsmodellin das Steuerungsmodell 
der Hochschule wird verbessert. 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Gerne beantworten wir Ihre 
FragenFragen.
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